












Räumliche Ordnung und Entwicklung der Region

„N: Die Eigenentwicklung hat sich an begründeten Entwicklungschancen der Ge-

meinde im Siedlungszusammenhang, den demographischen Rahmenbedingungen 

und den überörtlichen Erfordernissen zu orientieren. Art und Maß der Eigenentwick-

lung sind abhängig von der Bevölkerungszahl und inneren Struktur der Gemeinden 

sowie der langfristigen Tragfähigkeit der Infrastruktur








